
                                 Einnahmen     Ausgaben  VE (2026 ff.)
Abschluss des Hpl-entwurfs 2025 69.778.233 €   70.357.260 €   83.615.000 €   

 

Fürth, 29.11.2024

Stadtkämmerei Fürth

 

Vermögenshaushalt-/ -MIP-

 = Ausgangssummen für die Beratung

K u r z z u s a m m e n s t e l l u n g
der

Anträge und Abfragen der Fraktionen und Einzelstadträte sowie der Verwaltung zum

H a u s h a l t s p l a n   2 0 2 5



  
LF

D

M
IP  Bezeichnungen   

NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1 neu Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2 neu Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: CSU Allgemeine Anfrage: Die Verwaltung berichtet zum Stand der Einrichtung eines Wohnmobilstellplatzes.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

Anfrage: CSU Allgemeine Anfrage: Die Verwaltung berichtet zum Stand der Umsetzung von Roller-Stellplätzen an städtischen Grundschulen.
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NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

0680 Gebäudebewirtschaftung MIP-Entwurf 1 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3 4 9608 PV-Anlagen auf städtischen Änderung (+/-) 2 200 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Gebäuden Neu 3 200 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0680 Gebäudebewirtschaftung MIP-Entwurf 1 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 9608 PV-Anlagen auf städtischen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Gebäuden Neu 3 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0680 Gebäudebewirtschaftung MIP-Entwurf 1 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 9608 PV-Anlagen auf städtischen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Gebäuden Neu 3 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0680 Gebäudebewirtschaftung MIP-Entwurf 1 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 9608 PV-Anlagen auf städtischen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Gebäuden Neu 3 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Die Investiton in Photovoltaik ist derzeit eine der lukrativsten Anlageformen. Vor allem bei einem Unternehmen wie der infra, die durch den Verbrauch von selbst erzeugtem Stom 
eine wirklich gute Marge erzielen könnte. PV-Anlagen produzieren tagsüber Strom, der von der infra auch tagsüber verbraucht würde. Je mehr städtische Gebäude mit PV-
Anlagen ausgestattet sind, desto mehr Strom könnte das Unternehmen also für einen sehr günstigen Preis produzieren und selbst verbrauchen, statt für den vierfachen Preis 
Strom einzukaufen. Das Installieren von Speichern ist auch deshalb sinnvoll und wichtig, um die wertvolle Energie nicht zu verlieren, wenn durch Netzüberlastung die 
Solaranlagen abgeschaltet werden müssten.
Anfrage: Warum baut die Stadt Fürth keine Anlagen über 100 KW Peakleistung? Haben andere Kommunen mittlerweile praktikable Lösungen für steuerrechtliche 
Herausforderungen gefunden? Ist es möglich, die Haushaltsreste, die aus diversen Gründen nicht für den Bau von neuen PV-Anlagen verbraucht werden konnten, für 
die Optimierung der bestehenden PV-Anlagen durch das Ergänzen von Speichern einzusetzen? Warum gibt es in diesem Bereich keinen Ansatz im Jahr 2025?
Antrag vorbehalten: Einstellen von Mitteln

Anfrage: FDP Im Ansatz wurden für PV-Anlagen erst wieder ab 2027 Mittel angesetzt. Welche Mittel sind 2024 für den Ausbau von Solarenergie auf städtischen Bestandsgebäuden 
aufgewendet worden? Warum sind für 2025 und 2026 keine Mittel vorgesehen?

Anfrage: SPD
Der HH-Ansatz für PV-Anlagen auf städt. Gebäuden ist erst im Jahr 2027 wieder eingestellt. Sollten sich aber Gelegenheiten zu früheren Installationen ergeben, z. Bsp. um evtl. 
entsprechende Förderungen und Zuschüsse anmelden zu können, ist dann für diese Maßnahme eine Finanzierung über HH-Reste realistisch? 
Antrag vorbehalten

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Finanzierung der Jahre 2025 und 2026 über Haushaltsreste. Für 2025 zu dem Ansatz für weitere Maßnahmen.
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NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

1140 Öffentliche Ordnung MIP-Entwurf 1 95 95 95 95 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 6 9351 Klimaschutzmaßnahmen Änderung (+/-) 2 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 100 95 95 95 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1300 Brandschutz/Feuerlöschwesen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5 neu 3610 Neubau Feuerwache Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 900 0 0 0 0 0 0 0 0

3000 Zuweisung Neu 3 0 0 0 0 0 900 0 0 0 0 0 0 0 0

1300 Brandschutz/Feuerlöschwesen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6 neu 3610 Zuweisung Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 110 0 0 0 0 0 0 0 0

4000 Feuerwehrhaus Unterfarrnbach Neu 3 0 0 0 0 0 110 0 0 0 0 0 0 0 0

1300 Brandschutz/Feuerlöschwesen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7 neu 3610 Zuweisung Änderung (+/-) 2 60 0 0 0 0 60 0 0 0 0 0 0 0 0

5000 Feuerwehrhaus Sack Neu 3 60 0 0 0 0 60 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Kriege und wirtschaftliche Krisen beherrschen aktuell die öffentliche Diskussion. Dabei darf jedoch nicht vergessen werden, dass sich die Klimakrise ganz massiv auch in Fürth 
auswirkt. Langsam läuft uns die Zeit davon. Deshalb soll wenigstens beim Klimaschutz auf die allgemeine Kürzung um 5 Prozent verzichtet werden und der volle Ansatz in den 
Haushalt übernommen werden. 
Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2025 ohne Kürzung

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten : Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch Haushaltsausgabereste in gleicher Höhe in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 1300.9402.0000

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung
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NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

1300 Brandschutz/Feuerlöschwesen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

8 neu 9400 Neubau Feuerwache Änderung (+/-) 2 400 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 400 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1410 Katastrophenschutz, Zivilschutz MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

9 neu 9351 Erwerb v. bewegl. Sachen des AV Änderung (+/-) 2 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Errichtung neuer Sirenen Neu 3 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2131 Mittelschulen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

10 neu 94.. MS Soldnerstraße 60 Änderung (+/-) 2 1.000 1.000 2.000 1.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Generalsanierung Neu 3 1.000 1.000 2.000 1.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2310 Heinrich-Schliemann-Gymnasium MIP-Entwurf 1 4.000 8.000 12.000 12.000 34.710 2.500 5.000 3.000 5.000 12.000 5.000 5.000 5.000 0

11 25 9400 Neubau Änderung (+/-) 2 0 -1.500 0 0 0 0 -2.000 0 0 5.492 0 0 0 0

0000 Neu 3 4.000 6.500 12.000 12.000 34.710 2.500 3.000 3.000 5.000 17.492 5.000 5.000 5.000 0

Antrag: FOLI Nr. 1 Nachrüstung einer Klimatisierung in den Schlaf- und Aufenthaltsräumen der neuen Feuerwache i.H.v. 400.000 €. Die Gesamtkosten für das Projekt Neubau Feuerwache erhöhen 
sich dadurch auf ca. 30.900.000 € (gem. StR-Beschluss vom 24.10.2024).

Antrag: FOLI Nr. 3 Einsparung im HH-Jahr 2026 i.H.v. 1,5 Mio. € durch die günstige Vergabe im Bereich "Spezialtiefbau". Die Gesamtkosten verringern sich dadurch auf 83.760.000 €.  Erhöhung 
der Zuweisung aufgrund Förderbescheid vom 12.08.2024 auf insgesamt 33.492.000 €.

Antrag: FOLI Nr. 2 Im HH-Jahr 2024 wurden Mittel leihweise für die Kostenerhöhung der Abrollbehälter Besprechungsräume bereitgestellt. Diese Mittel müssen wieder neu veranschlagt werden.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Nr. 1 der Liste derzeit nicht aufgenommene Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste".
Offenbar wurde inzwischen die Notwendigkeit der Generalsanierung erkannt. Damit die Maßnhame zügig durchgeführt werden kann, ist bei Kapazitätsengpässen im Baureferat 
auf externe Unterstützung zurückzugreifen. Dann können erste Maßnahmen bereits im Jahr 2025 erfolgen.
Antrag: Vorziehen einzelner Maßnahmen auf 2025 durch Fremdvergabe von Aufgabenpaketen
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NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

2954 Übrige schulische Aufgaben MIP-Entwurf 1 1.500 2.390 1.500 0 0 1.300 0 0 0 0 0 0 0 0

12 37 3610 Zuweisung Digitalpakt Änderung (+/-) 2 1.250 0 0 0 0 1.250 0 0 0 0 0 0 0 0

2000 - Digitalisierung an Schulen Neu 3 2.750 2.390 1.500 0 0 2.550 0 0 0 0 0 0 0 0

3215 Rundfunkmuseum MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

13 neu 9880 Umbau und Neugestaltung Änderung (+/-) 2 133,3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Investitionszuschuss Neu 3 133,3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3311 Stadttheater Neu 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

14 neu 96.. Beschallungsanlage Änderung (+/-) 2 32,3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 32,3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3311 Stadttheater Neu 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

neu 96.. Beschallungsanlage Änderung (+/-) 2 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: CSU
Siehe Liste derzeit nicht aufgenommene Beschaffungen.
Aufnahme der Kosten für die neue Beschallungsanlage Teil II.
Anmerkung der Kämmerei: Bei Zustimmung erfolgt Bruttoveranschlagung. Ausgabe-HH-Stelle 3311.96.. i.H.v. 57,8 T€ und Einnahme-HH-Stellen 3311.3680..... i.H.v. 
10,0 T€ + 3311.3450.... i.H.v. 15,5 T €.

Antrag: FOLI Nr. 4 Anfallenden Mehrkosten bei Sachkosten (siehe StR-Beschluss vom 24.10.2024). Die städtischen Eigenmittel belaufen sich nunmehr auf 6.633.300 €

Antrag: SPD
Siehe Liste derzeit nicht aufgenommene Beschaffungen.
Die Beschallungsanlage ist technisch überholt und muss dringend ausgetauscht werden. Für das nächste Jahr sind die fehlenden Restmittel bereitzustellen.
Anmerkung der Kämmerei: Bei Zustimmung erfolgt Bruttoveranschlagung. Ausgabe-HH-Stelle 3311.96.. i.H.v. 57,8 T€ und Einnahme-HH-Stellen 3311.3680..... i.H.v. 
10,0 T€ + 3311.3450.... i.H.v. 15,5 T €.

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch Haushaltsausgabereste in gleicher Höhe in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 2954.9602.0000
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NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

4350 Übergangshäuser u. andere 
Obdachlosenunterkünfte Neu 1 4.020 1.310 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

15 41 9400 Neubau Obdachlosenheim Änderung (+/-) 2 1.310 -1.310 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 5.330 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4600 Einrichtungen der Jugendarbeit MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

16 neu 94.. Hardhöhe Jugendhaus Änderung (+/-) 2 0 500 250 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 0 500 250 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4605 Öffentliche Kinderspielplätze MIP-Entwurf 1 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

17 44 3680 Kinderspielplatz Eichenhain Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 20 0 0 0 0 0 0 0 0

8000 Spende Neu 3 300 0 0 0 0 20 0 0 0 0 0 0 0 0

4646 Kinderhorte (freie Träger) MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

18 neu 3610 Zuweisung KIHO Änderung (+/-) 2 200,1 0 0 0 0 372 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Otto-Seeling-Promenade Neu 3 200,1 0 0 0 0 372 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Nr. 4 der Liste derzeit nicht aufgenommene Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste".
Wenn es schon nicht 2025 in die MIP aufgenommen werden kann, dann soll aber wenigstens ab 2026 geplant werden.
Antrag: Aufnahme in die MIP ab 2026

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Veranschlagung einer Spende i.H.v. 20.000 €
Ausgabe-HHSt.: 4605.9500.7000

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Aufgrund des zügigen Baufortschritts ist mit einem weitgehenden Mittelabfluss der bereitgestellten Projektmittel in 2025 zu rechnen. Daher sind die bislang im Entwurf der 
Mittelfristigen Investitonsplanung 2024-2028 für das Jahr 2026 vorgesehenen Mittel von 1,31 Mio. € in das Jahr 2025 vorzuziehen. (siehe StR-Beschluss vom 27.11.2024.)

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch vorhandene Haushaltsausgabereste in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 4646.9880.0000
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Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

4646 Kinderhorte (freie Träger) MIP-Entwurf 1 1.800 1.900 954,6 0 0 500 1.300 1.400 876 0 0 0 0 0

19 58 9888 KIHO Schwabacher Straße 291 Änderung (+/-) 2 200 1.698,6 33,4 0 0 500 1.700 497 -876 0 0 0 0 0

0000 Investitionszuschuss Neu 3 2.000 3.598,6 988,0 0 0 1.000 3.000 1.897 0 0 0 0 0 0

5600 Sportplätze und Übungsstätten MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

20 neu 3610 Multifunktionsgebäude Änderung (+/-) 2 330 0 0 0 0 330 0 0 0 0 0 0 0 0

3000 Kunstrasenfeld Neu 3 330 0 0 0 0 330 0 0 0 0 0 0 0 0

5600 Sportplätze und Übungsstätten MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

21 neu 94.. Humbser Turnhalle Änderung (+/-) 2 476,8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Sanierung Sanitärräume Neu 3 476,8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5800 Park- und Gartenanlagen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0

22 72 9504 Schlosspark Burgfarrnbach - Änderung (+/-) 2 0 0 300 0 -300 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Vorplatz Neu 3 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch Haushaltsausgabereste in gleicher Höhe in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 5600.9403.0000

Antrag: FOLI Nr. 5 Erhöhung der Grundschulkindbetreuungsplätze auf 155 aus Hort V und weiteren 10 Plätzen (siehe StR-Beschluss vom 25.09.2024). Anpassung des Investitionszuschusses auf 
6.586.600 € sowie der Förderung durch die Regierung von Mittelfranken auf 5.897.000 €.

Sanierung der Sanitärräume Humbser Turnhalle (Haustechnik 176.715 € PCB Sanierung und baulichen Maßnahmen 300.000 €). 

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Das Schloss Burgfarrnbach ist eine der repräsentativsten Immobilien der Stadt Fürth vor allem der Vorplatz ist ortsbildprägend für Burgfarrnbach. Die Sanierung darf daher nicht 
immer weiter verschoben werden, sondern in absehbarer Zeit angegangen werden.
Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2027

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung
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Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

23 neu 3616 Städtebauförderungsmittel Änderung (+/-) 2 135 0 0 0 0 135 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 - Wasserspiele Fußgängerzone Neu 3 135 0 0 0 0 135 0 0 0 0 0 0 0 0

6100 Orts- und Regionalplanung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 3610 Hochwasserschutz Burgfarrnbach Änderung (+/-) 2 100 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Zuweisung Neu 3 100 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

25 3611 Alexanderstraße zwischen Hall-/ Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 265 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Schwabacher Straße - Zuweisung Neu 3 0 0 0 0 0 265 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

26 neu 9501 Burgfarrnbach Platzgestaltung Änderung (+/-) 2 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7000 Wettbewerb Neu 3 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten : Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch Haushaltsausgabereste in gleicher Höhe in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 5900.9522.0000

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch Haushaltsausgabereste in gleicher Höhe in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 6100.95010.0000

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen. 

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Mehrbedarf für den Realisierungswettbewerb in Höhe von 70.000 € (siehe FVA-Beschluss vom 27.11.2024) . Die Gesamtkosten belaufen sich nunmehr auf 150.000 €.
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Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 15 10 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

27 89 9502 Straßenbegleitgrün - Umwand- Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 lung in Blühstreifen Neu 3 15 10 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 4.900 0 0 0 0 2.300 0 0 0 0

28 94 9516 Vorplatz Bahnhof (Begrünung, Änderung (+/-) 2 0 0 900 2.000 -2.900 0 0 0 500 -500 0 0 0 0

0000 Mobilitätsdrehscheibe) Neu 3 0 0 900 2.000 2.000 0 0 0 500 1.800 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 300 1.000 1.300 0 0 0 100 1.200 0 0 0 0

29 95 9518 Radvorrangroute bis Änderung (+/-) 2 300 0 -300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Stadtgrenze Neu 3 300 0 0 1.000 1.300 0 0 0 100 1.200 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen Neu 1 700 2.500 2.500 1.000 0 300 1.400 1.400 600 0 2.500 2.500 0 0

30 108 9596 Hornschuchpromenade/Königs- Änderung (+/-) 2 -700 -2.500 -2.500 -1.000 0 -300 -1.400 -1.400 -600 0 -2.500 -2.500 0 0

0000 warterstraße (Zäh- u. Jakobinen) Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: AfD

Wir beantragen hiermit die Herausnahme der Positionen im Haushalt 2025 ff. für den von zahlreichen betroffenen Anwohnern abgelehnten Umbau der 
Hornschuchpromenade.
Wir halten die Ausgabe von städtischen wie auch staatlichen Geldern für den Umbau der Hornschuchpromenade, der vor allem bestehende Parkplätze in großer Zahl vernichtet, 
für falsch. Auch die Belange des Brandschutzes können diese Ausgabe nicht rechtfertigen. Dies war jedoch erst im Nachgang des Ortstermins des Bauausschusses des 
Bayersichen Landtags am 26.4.2024 in Fürth von einem Vertreter der Fürther Feuerwehr zu erfahren.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Die Planungskosten fallen bereits 2025 an, dementsprechend sollen Mittel in den Haushalt eingestellt werden.
Antrag: Bereits in 2025 Mittel für die Machbarkeitsstudien einstellen. 

Die Deutsche Bahn beginnt nach den aktuellen Plänen 2026 mit dem barrierefreien Umbau des Hauptbahnhofes. Die städtische Mobilitätsdrehscheibe "Busbahnhof 
Hauptbahnhof" am Bahnhofsvorplatz muss daher rechtzeitig in Angriff genommen werden, damit die vollständige Barrierefreiheit nicht am Ende durch die Stadt verzögert wird, 
obwohl die Stadt seit Jahrzehnten auf die Bahn eingewirkt hat, endlich für Barrierefreiheit am Hauptbahnhof zu sorgen.
Antrag: Maßnahme vorziehen auf 2026

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Der Betrag für die Umwandlung von Straßenbegleitgrün hat sich reduziert.
Anfrage: Ist durch die aktuell im Haushalt eingestellten Mittel gewährleistet, dass mit dem bestehenden Personal die vorhandenen Grünflächen in bisherigem Umfang 
gepflegt werden können ? Reicht der Betrag auch für die Erweiterung aus oder bedarf es da zusätzlicher Mittel und zusätzlicher Mitarbeitender?
Antrag vorbehalten: Aufnahme in den Haushalt 2025

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
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Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

31 neu 95.. Baumstandort Vacher Eiche Änderung (+/-) 2 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Sanierung Neu 3 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

32 neu 95.. Baumbepflanzung Fürther Freiheit Änderung (+/-) 2 200 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 200 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

33 neu 95.. Untere Königstraße Änderung (+/-) 2 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Fahrradstraße Neu 3 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

34 neu 95.. Austraße Änderung (+/-) 2 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Fahrradstraße Neu 3 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Umsetzung gem. Grundsatzbeschluss BWA am 04.12.2024.

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wichtige Standortverbesserung (Entsiegelung) zum Erhalt des Baumes.

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Die Maßnahme soll im Haushaltsjahr 2025 umgesetzt werden.

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Die Maßnahme soll im Haushaltsjahr 2025 umgesetzt werden.

Seite 10 von 17



  
LF

D

M
IP  Bezeichnungen   

NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.
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Gesamtausgaben                          
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Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 109 95.. Verbindung zw. Stadtpark und Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Südstadtpark - Grüne Achse Neu 3 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

109 95.. Verbindung zw. Stadtpark und Änderung (+/-) 2 100 0 0 -100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Südstadtpark - Grüne Achse Neu 3 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

36 neu 95.. Entsiegelung Kreuzungen und Änderung (+/-) 2 100 0 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Gehwegen Neu 3 100 0 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

37 neu 95.. Friedrichstr. - Fürther Freiheit Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Versenkbare Pollern Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Bei der Umplanung von Ziffer 108 und der Aufteilung in 2 Bauabschnitten muss die Grüne Achse ohnehin berücksichtigt werden. Das kann dann jetzt auch erfolgen.
Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2025

Antrag: CSU An Kreuzungen und Gehwegen sind viele Flächen versiegelt, die tatsächlich durch keinen Verkehrsteilnehmer genutzt werden. Die Flächen sollen entsiegelt und der Natur 
zurückgegeben werden. Entsprechende Maßnahmen werden durch den Freistaat Bayern mit bis zu 90 % der Kosten gefördert.

Anfrage: SPD Der HH-Ansatz für die Maßnahme "Grüne Achse" wurde im Zuge der Haushaltskonsolidierung komplett in das Jahr 2028 verschoben. Könnte diese wichtige Wegeverbindung 
vorgezogen, oder auch in Einzelschritten realisiert werden?

Antrag: CSU Die Verwaltung wird beauftragt, den Einbau von versenkbaren Pollern zwischen Friedrichstraße und Fürther Freiheit zu prüfen und die Kosten für diese Maßnahme in einem 
Wirtschaftlichkeitsvergleich zur derzeitigen Handhabung (temporäre Aufstellung von Barrieren) bei Veranstaltungen darzulegen.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
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Gesamtausgaben                          
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Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

38 neu 95.. Ausbau ampelgesicherter Änderung (+/-) 2 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Kreuzungen Neu 3 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

38a neu 95.. Fußgängerampel an der Kreuzung Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Würzburger-/Wehlauer-/ 
Unterfarrnbacher Straße Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Durch die neue Rollsporthalle an der Wehlauer Straße verändert sich das Fußgängeraufkommen an der Kreuzung Würzburger / Wehlauer / Unterfarrnbacher Straße. Viele 
Jugendliche kommen mit dem ÖPNV zur Halle und steigen an der S-Bahn-Haltestelle Unterfarrnbach/Klinikum, der U-Bahn-Haltestelle Klinikum und den Bushaltestellen Klinikum 
Ost und West ein und aus, die auf der nördlichen Seite der Würzburger Straße liegen. Ein ebenso großes Wegebedürfnis gibt es zum Fast-Food-Restaurant und den 
Einkaufsmöglichkeiten auf der nördlichen Seite der Würzburger Straße (Edeka und, insbesondere nachts, Tankstelle). Bislang gibt es an dieser Kreuzung KEINERLEI 
Lichtsignalanlagen oder o. ä. zur gefahrlosen oberirdischen Querung der 4-spurigen Hauptverkehrsstraße. Die existierende S-Bahn-Unterführung wird von vielen zu Recht als zu 
umständlich empfunden. Und auch die Umwege über die Fußgängerübergänge an der Breslauer Straße bzw. Pfeiferstraße/Friedrich-Ebert-Straße werden die allerwenigsten in 
Kauf nehmen. Es ist also leider abzusehen, dass es immer wieder zu Fehlverhalten kommen wird und somit auch zu regelmäßigen Gefahrensituationen. Das wurde in der 
Sitzung des Verkerhsausschusses am 23.9.2024 bestätigt. Es sollen daher Mittel für die Errichtung einer sicheren Fußgängerquerung über die Würzburger Straße in den 
Haushalt 2025 eingestellt werden. 
Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2025 

Antrag: DIE LINKE

Antrag: Der Stadtrat möge beschließen, die Verkehrssicherheit für Senior:innen und Menschen mit Behinderungen durch den Ausbau weiterer ampelgesicherter 
Kreuzungen mit 0/6er Querungen und akustischer Freigabe für sehbehinderte Menschen zu erhöhen. Insbesondere auf vielbefahrenen, innerstädtischen Straßen wie 
der Erlanger, Würzburger und Schwabacher Straße ist dies dringend notwendig. Zudem soll die nächtliche Abschaltung der Ampeln auf diesen Straßen aufgehoben 
und bestehende akustische Signale aktiviert werden. Beantragt werden jährlich zusätzliche 50.000 €.
Begründung: Viele blinde und sehbehinderte Menschen in Fürth sind in ihrer Mobilität stark eingeschränkt, wenn akustische Signale deaktiviert oder nachts Ampeln abgeschaltet 
sind. Die genannten Straßen sind aufgrund hoher Geschwindigkeiten besonders gefährlich und stellen für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen ein erhöhtes Risiko dar. Eine 
dauerhafte Aktivierung und der gezielte Ausbau von Blindenampeln sind einfache und kostengünstige Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer in 
Fürth.
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(T€)
Verpflichtungsermächtigung        
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6310 Brückensanierung MIP-Entwurf 1 500 1.250 4.000 7.000 25.000 0 0 650 2.100 16.900 0 0 0 0

39 114 9503 Zirndorfer Brücke über die SWT Änderung (+/-) 2 0 250 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 und MDK Neu 3 500 1.500 4.000 7.000 25.000 0 0 650 2.100 16.900 0 0 0 0

6310 Brückensanierung MIP-Entwurf 1 500 1.250 4.000 7.000 25.000 0 0 650 2.100 16.900 0 0 0 0

114 9503 Zirndorfer Brücke über die SWT Änderung (+/-) 2 -150 -1.250 -4.000 -7.000 -25.000 0 0 -650 -2.100 -16.900 0 0 0 0

0000 und MDK Neu 3 350 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Die außerplanmäßigen Mittel aus dem Haushalt 2024 werden nicht benötigt und daher im Haushalt 2026 neu veranschlagt.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Die Erschließung der Stadt Fürth Richtung Osten kann man ohne eine Überquerung des Kanals über Zu- und Abfahrtsrampen analog der Zu- und Abfahrt der Höfener Spange 
sichern. Die marode Zirndorfer Brücke muss also nach dem Abriss nicht wieder im vollen Umfang wie im bisherigen Bestand aufgebaut werden, was mit einer Einsparung für den 
städtischen Haushalt von vielen Millionen auf Jahre hinaus verbunden ist. Und es gibt einen weiteren positiven Nebeneffekt: Auf diese Weise reduziert man auch den 
Durchgangsverkehr im Wohnviertel Dambach. Die in der MIP angesetzten Planungskosten reduzieren sich durch den geringeren Planungsumfang auf geschätzte 350.000 Euro.
Antrag: Einsparen des Brücken-Neubaus und Anpassung der Planungen in der MIP

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung
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6310 Brückensanierung MIP-Entwurf 1 0 0 5.683 9.200 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

40 118 9513 Hafenbrücke (bzw. ggf. Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Umfahrung/Verlängerung
Mainstraße) Neu 3 0 0 5.683 9.200 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6500 Kreisstraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

41 neu 3610 Zuweisung B8 zwischen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0 0 0

2000 Heiligenstraße u. Billinganlage Neu 3 0 0 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0 0 0

6800 Parkeinrichtungen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

42 neu 3600 Zuweisung - Fahrrradabstellanlage Änderung (+/-) 2 20 0 0 0 0 20 0 0 0 0 0 0 0 0

1000 im Stadtgebiet (auch Park & Ride) Neu 3 20 0 0 0 0 20 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten:  Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im Haushaltsjahr 2024 
abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2024 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2025 
neu zu veranschlagen.  Zum Ausgleich der Mindereinnahmen 2024 werden auch Haushaltsausgabereste in gleicher Höhe in Abgang gebracht und im Haushaltsjahr 2025 neu 
veranschlagt. Ausgabe-HHSt.: 6800.9505.0000

Anfrage/Antrag:
Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Im Haushaltsentwurf finden sich augenscheinlich aktuell nur die Kosten für den reinen Neubau der Hafenbrücke in Höhe von 15,5 Mio. Euro. Voraussetzung für den Erhalt von 
Fördermitteln ist jedoch auch die Einrichtung eines Radwegs. Durch den Zwei-Richtungs-Radweg auf der Südseite der Brücke ergeben sich zwingend Kosten für den weiteren 
Umbau der Straßen auf der Ost- und Westseite der Hafenbrücke in Höhe von weiteren 10 Mio. Euro. Wenn diese zusätzlichen Baumaßnahmen nicht zeitgleich mit dem 
Brückenbau stattfinden, kommt es zwangsläufig nach Fertigstellung der eigentlichen Brückenbaumaßnahme zu einer weiteren mehrjährigen Sperrung der Verkehrsachse. Die 
aktuellen Kosten für den Neuabu der Hafenbrücke inklusive aller sich aus den aktuellen Planungen ergebenden Umbauten von Hafenstraße und Mainstraße, einem kompletten 
Straßenneubau zwischen diesen beiden Straßen sowie dem Bau von zwei Kreisverkehren beläuft sich also insgesamt auf aktuell 25,5 Mio. Euro. Im Zuge der Recherchen 
aufgrund des GRÜNEN-Antrags zu diesem Thema hat sich herausgestellt, dass die vorgeschlagenene Lösung einer "Mittelbrücke" als langfristiger Ersatz für die Hafenbrücke 
(und perspektivisch eventuell auch für die Farrnbachbrücke) nicht nur Kosten einsparen würde, sondern sogar BARRIEREÄRMER wäre als die Hafenbrücke an ihrem derzeitgen 
Standort (BWA vom 10.7.2024 TOP 21.1). Auch der Wirtschaftsbeirat der Stadt Fürth befürwortet diese Variante. Unter anderem deshalb, weil das Gewerbegebiet nicht (wie 
beim Ersatzneubau an gleicher Stelle) jahrelang verkehrstechnisch abgeschnitten wäre, sondern durchgängig erreichbar bleibt. Auch baurechtlich erscheint die "Mittelbrücke" 
möglich, da die Anbindung auf der Westseite des Rhein-Main-Donau-Kanals Bestandteil eines rechtsverbindlichen Bebauungsplans ist. Übrigens war die Idee, künftig nur noch 
eine statt zwei Brücken in diesem Bereich zu erhalten, schon einmal vor vielen Jahren Gegenstand interner städtischer Planungen.
Anfrage: Wo sind im Haushaltsentwurf die Mittel für die Straßenbaumaßnahmen zur Realisierung des Zwei-Richtungs-Radwegs enthalten, der für den Erhalt von 
Fördermitteln für die Sanierung der Hafenbrücke notwendig ist?

Antrag: Prüfung des Grundstückserwerb zur Umsetzung der Mittelbrücken-Variante, die die Kosten im Vergleich zum Ersatzneubau um einen Millionenbetrag und 
sämtliche Folgekosten reduziert.

Seite 14 von 17



  
LF

D

M
IP  Bezeichnungen   

NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

7002 Bedürfnisanstalten MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

43 neu 94.. Barrierefreie Toiletten in allen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Stadtteilen Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7200 Abfallbeseitigung MIP-Entwurf 1 1.915 2.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

44 145 9502 Kompostplatz Burgfarrnbach Änderung (+/-) 2 -750 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000  - Erweiterung Neu 3 1.165 2.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7910. Förderung von Wirtschaft/Verkehr MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

45 neu 98.. Gigabitausbau Stadt Fürth Änderung (+/-) 2 500 500 1.000 0 0 0 400 400 800 0 0 0 0 0

…. Neu 3 500 500 1.000 0 0 0 400 400 800 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 6 Gigabitausbau Stadt Fürth (siehe StR-Beschluss vom 24.10.2024). Gesamtkosten i H.v. 2 Mio. €. Voraussichtliche Zuweisungen i.H.v. 1.6 Mio. € (500.000 € Bund und 1,1 Mio. € 
Freistaat Bayern).

Antrag: DIE LINKE

Antrag: Die Zahl der barrierefreien Toiletten in allen Stadtteilen und an wichtigen öffentlichen Orten (POI) wird erhöht. Die notwendigen finaniziellen Mittel sind durch 
die Verwaltung zu beziffern.
Zusätzlich sollen die Stadt Fürth und der Senioren- und Behindertenrat das Projekt "Nette Toilette" wiederbeleben und Gastronomiebetriebe bei der Einrichtung öffentlich 
zugänglicher, behindertengerechter Toiletten unterstützen. ==> siehe Renner Verwaltungshaushalt Nr. 5
Darüber hinaus wird die Stadtverwaltung beauftragt, sich um den Bau einer öffentlich geförderten "Toilette für alle" in zentraler Lage zu bewerben.
Begründung: Für Senoir:innen, Menschen mit Blasenschwäche und mobilitätseingeschränkte Bürger ist das Fehlen barrierefreier Toiletten eine erhebliche Einschränkung im 
Alltag. Die Wiederbelebung des Projekts "Nette Toilette" und der Bau einer öffentlich geförderten, behindertengerechten Toilette im Zentrum ermöglichen eine einfache und 
barrierefreie Nutzung. Solche Maßnahmen fördern die Mobilität und Lebensqualität in Fürth und reduzieren das Problem unerlaubter Toilettennutzung im öffentlichen Raum.

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Im Rahmen des Vergabeverfahrens hat sich im Bereich Rohbau eine Einsparpotenzial ergeben.
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Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

8400 Stadthalle MIP-Entwurf 1 500 500 0 0 0 0 0 0 0 0 500 0 0 0

46 134 9401 Generalsanierung Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 500 500 0 0 0 0 0 0 0 0 500 0 0 0

8800 Allgemeines Grundvermögen MIP-Entwurf 1 1.725 1.725 1.725 1.725 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

47 135 9320 Erwerb von Grundstücken Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 1.725 1.725 1.725 1.725 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

9000 Allgemeine Finanzwirtschaft HH-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

48 neu 3810 Stabilisierungshilfe Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 5.000 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 0 0 0 0 0 5.000 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: CSU Die Verwaltung berichtet über den baulichen Zustand der Stadthalle und sich hieraus gegebenenfalls ergebenden Sanierungsbedarf.
Antrag vorbehalten

Anfrage: CSU
Die Verwaltung legt dar, ob die vorhandenen finanziellen Mittel für den Erwerb von Grundstücken zur Neuerrichtung von Feuerwehr-Gerätehäusern für die FFW Poppenreuth, 
Vach und Fürberg ausreichen.
Antrag vorbehalten

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Veranschlagung der Stabilisierungshilfe
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NR NR HHSt Titel Änderung 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2025 2026 2027 2028 2029 ff. 2026 2027 2028 2029 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2024 - 2028
Gesamtausgaben                          

(T€)
Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen           

(T€)
Verpflichtungsermächtigung        

(T€)

9121 Kredite inkl. Schuldendienst HH-Entwurf 1 16.200 0 0 0 0 14.200 0 0 0 0 0 0 0 0

49 neu 9776 Tilgung an private Unternehmen Änderung (+/-) 2 300 0 0 0 0 300 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 einschl. Sparkassen - Ordentlich Neu 3 16.500 0 0 0 0 14.500 0 0 0 0 0 0 0 0

Pauschalansätze (GESAMT) MIP-Entwurf 1 8.910,8 8.792,0 8.792,0 8.792,0 . 2.014,0 3.135,0 3.135,0 3.135,0 . 0 0 0 0

50 neu Änderung (+/-) 2 0 0 0 461,2 . 0 0 0 165,0 . 0 0 0 0

Neu 3 8.910,8 8.792,0 8.792,0 9.253,2 . 2.014,0 3.135,0 3.135,0 3.300,0 . 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 
Verwaltung

Anpassung der Ansätze aufgrund aktueller Tilgungsstruktur.
Einnahme-HHSt.: 9121.3776.0000

Antrag: FOLI Nr. 7 Ab Haushaltsjahr 2028 Aufhebung der 5 % Kürzung aller Pauschalansätze.
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